
BERMUDA

Rund 600 Meilen von der Küsten der Vereinigten Staaten 
entfernt liegt diese einmalige Gruppe von grünen, kleinen 
Inseln, umringt von rosa schimmernden Korallenriffen. Sie 
sind eine kleine Welt für sich. Erstmals wurden sie 1503 
vom spanischen Seefahrer Juan de Bermudez auf der 
Karte eingezeichnet. Vom Golfstrom umspülte Inseln, vom 
Klima verwöhnt, ein subtropischer Garten Edens mit ganz-
jähriger Blütenpracht Das Meer ist kristallklar und tiefblau, 
die Strände herrlich. Auf den Bermuda hat es die meisten 
Golfl öcher pro km² auf der Welt. Ein Paradies für Golfer, 
Tennisspieler, Angler, Pferdefreunde, Windsurfer, Segler, 
Unterwassersportler oder einfach für Wasserratten.

Golfplätze auf den Bermuda
Ein Eldorado für Golfer. Die gepfl egten und interessanten 
Golfplätze erreichen Sie in 10-25 Fahrminuten, je nach 
Hotel.

Fairmont Southampton Golf

18 Löcher  Par 54 2684 Yards
Ein wunderschöner Par-3 Platz, die Fairways führen ums 
Hotel.

Port Royal

18 Löcher  Par 71 6565 Yards
Architekt:  Robert Trent Jones
Der Platz ist hügelig. Traumhaft schön sind das 8. und 16. 
Loch. Ein Parcour, den man immer gerne wieder spielt.

Tucker›s Point

18 Löcher  Par 70 6440 Yards
Architekt:  Charles H. Banks, 2002 umge- 
  baut von Robert Trent Jones
Privatplatz, sehr hügelig, viele Schräglagen, einer der 
schönsten Plätze der Insel.

Belmont Hills

18 Löcher  Par 70 6000 Yards
Architekt:  Robert Trent Jones
Ein trickreicher Platz, hügelig. Wurde total renoviert und 
im Juni 2003 wieder eröffnet.

Riddles Bay

18 Löcher  Par 69 5588 Yards
Architekt:  Robert Trent Jones
Ein kurzer Platz, liegt auf einer Landzunge, daher teilwei-
se Wind. Schmale Fairways, kleine Greens.

Ocean View

9 Löcher  Par 35 2819 Yards
Gehört dem Government of Bermuda, leicht hügelig.

St. George

18 Löcher  Par 62 4043 Yards
Architekt:  Robert Trent Jones
Privatclub. Der Platz liegt an der Ostspitze der Insel, ein 
kurzer, aber schwerer Platz mit viel Wind.

Mid Ocean

18 Löcher  Par 71 6512 Yards
Architekt:  Mc Donald, umgebaut von 
  Robert Trent Jones
Privatclub. Die Hotels haben Arrangements mit dem Club 
und die Gäste dürfen am Montag, Mittwoch und Freitag 
spielen, sofern Platz vorhanden. Ein ausserordentlich 
schöner Platz, sehr hügelig, enge Fairways.


